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الرحيم
سم الله الرحمن 

�� و صحبه ٔ�جمعين و صلى الله �لى س�ید� محمد و�لى �
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Die Absichten des Lernens & Lehrens
Aller Dank gebührt Allah, dem Herrn der Welten.

Wir beabsichtigen das Lernen und Lehren, selbst erinnert zu werden

und andere zu erinnern, nützlich zu sein und Nutzen zu ziehen,

profitieren zu lassen und selbst zu profitieren, dazu zu ermutigen, am

Buch Allahs und an der Sunna seines Gesandten � festzuhalten,

zur Rechtleitung einzuladen und Lotse zum Guten zu sein, nur um

Allah zu erreichen, und um seine Zufriedenheit, seine Nähe und

seinen Lohn zu bekommen. Lobgepriesen und erhaben sei Er!

Imam Alhaddad (1044 H ) رحمه الله
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Materialien
Über unsere Webseite (hier klicken) erhält ihr:

◦ Übersetzung des Kurstextes 

◦ Biografie des Autors & Infos zum Werk

◦ Artikel „Einführung in die Wissenschaft des Fiqh (Maliki)“

◦ PowerPoint-Präsentationen als PDF (begleitend zum Kurs)

◦ Link zum Livestream:
◦ http://www.livestream.com/madrasah/maliki

◦ Literaturempfehlung:
◦ The Practical Guidebook of Essential Islamic Sciences (Shaykh Ali Laraki al-Husaini)
◦ al-Ḥabīb bin Ṭāhir, Fiqh al.ʿibādāt ʿalā al-Maṯhab al-Mālikī, Dār Maktaba al-Maʿārif, Auflage 1, Beirut 2013.  (PDF-Datei hier downloadbar)
◦ Muḫtaṣar ad-Durr aṯ-Ṯamīn wa al-Mūrid al-Muʿīn hier (ميارة الصغير)

◦ Fragen an kontakt(at)madrasah.de
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„al-Murshid al-Muʿīn ʿalā aḍ-Ḍarūrī min ʿulūm ad-Dīn“
Der helfende Wegweiser zu den Basics der Wissenschaften der Religion

◦ Inhalt des Kurses

1. Einführung in die Wissenschaft des Fiqh

2. Biografie des Imam Mālik ibn Anas

3. Die rituelle Reinheit (ṭahāra)

− Wasser für die rituelle Reinigung

− Arten von ritueller Reinigung

− Reine & unreine Substanzen

− Wuḍūʾ (Pflichten, Sunnas, Erwünschtes, Verpöntes, Versch. Fälle, Ungültigmachung & Notdurft)

− Ġusl (Pflichten Sunnas, Erwünschtes, Ablauf, Ursachen)

− Tayammum (Ursachen, Pflichten, Sunnas, Erwünschtes & Ungültigmachung)

[…]
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Wiederholung: Reine und Unreine Substanzen

Lebewesen

lebendig: rein tot 

unrein: Tiere, die ohne Schlachtung verendet sind 
(außer tote Meerestiere oder Tiere, ohne Blutkreislauf 

wie z.B. Insekten)

rein: die Leiche eines Menschen und ein korrekt 
geschlachtetes Tier, dessen Verzehr erlaubt o. verpönt ist 

Ausscheidungen 
von Lebewesen

aus Auge, Ohr, Nase oder Haut 
sind rein, wenn das Lebewesen 

lebendig o. geschlachtet 

aus dem Magen: Sawdāʾ & 
Erbrochenes, dass verändert 

ist, sind unrein

aus den 
Ausscheidungsorganen

Lusttropfen, Sperma 
und Prostataflüssigkeit 

sind unrein

Urin und 
Erbrochens

Unrein, wenn vom 
Menschen

Unrein, wenn von 
einem Tier, dessen 
Verzehr verpönt o. 

verboten ist

Rein, wenn von einem 
Tier, dessen Verzehr 

erlaubt ist (außer 
Ǧallālah)

Milch 

vom Menschen oder 
essbaren Tieren ist rein

von nicht essbaren 
Tieren ist unrein

Eier eines lebendigen 
oder geschlachteten 

Lebewesens oder 
eines Lebewesens, 

dessen Kadaver rein 
ist

Blut und Eiter sind unrein (Blut, das 
noch im geschlachteten Tier übrig 

bleibt ist rein)

Abgetrennte Körperteile 
eines Tieres

während es lebendig war: unrein, 
außer Wolle, Haare, Federn, wenn 

diese entsprechend abgetrennt 
worden sind

nach dessen Tod: Die Teile 
sind rein, wenn das Ganze 

auch rein ist (und 
umgekehrt). 

Objekte

Rein, außer 
berauschende 
Flüssigkeiten
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Die Gebetswaschung: Pflichten
Für die Waschung gilt es sieben Pflichten zu erfüllen:  
Mit der Innenfläche der eigenen Hand über die zu 
waschenden Bereiche reiben, Kontinuität dabei, und 
die Absicht am Anfang. 

بْعٌ وهيِ فصَْلٌ فرََائِضُ الوُْضُ  َ�وء س

، وَفوْرٌ، ن123ِةٌ  فيِ بدَْئ9ِهِ  د7ٌَْ
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1. Reiben der zu waschenden Körperteile

2. Kontinuität (al-Fawr)

3. Absicht



Die Gebetswaschung: Pflichten
Man kann sodann beabsichtigen, einen Zustand ritueller 
Unreinheit zu beenden, (die Waschung als) eine notwendige 
Pflicht auszuführen, oder ein Hindernis zwischen einem 
selbst und der Tat, die einen rituell reinen Zustand erfordert, 
zu beseitigen. 

وْ مُفBْـَرَضولیْنوِ رَفعْ َ ح9دََثٍ �> 

وعٍ عـرََض �>وِ اسIَJِْاGَةً لِمَمْنُ 
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1. Reiben der zu waschenden Körperteile

2. Kontinuität (al-Fawr)

3. Absicht

− den rituell unreinen Zustand aufzuheben

− für ein Pflichtwudu

− das zu erlauben, was verboten war



Die Gebetswaschung: Pflichten
Dann das Waschen des Gesichtes, das Waschen 
beider Hände und Unterarme, das Überstreichen 
des Kopfes und das Waschen beider Füße.

یَدPَْن وَغسَْلُ وج9هٍ، غ9َسMُ9ُ ال 

Uْلينَْ وَمَسحُ رٔ�سٍ ، غسMَُُ الرِّ 
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1. Reiben der zu waschenden Körperteile

2. Kontinuität (al-Fawr)

3. Absicht

− den rituell unreinen Zustand aufzuheben

− für ein Pflichtwudu

− das zu erlauben, was verboten war

4. Waschen des Gesichtes

5. Waschen der Hände bis & einschließlich der Ellenbögen

6. Über den gesamten Kopf mit feuchten Händen wischen

7. Waschen der Füße einschl. der Knöchel



Die Gebetswaschung: Pflichten
Der zu waschende Pflichtbereich ist das, was zwischen 
beiden Ohren ist, und er beinhaltet auch beide 
Ellbögen und beide Fußknöchel.

Außerdem das Reiben zwischen den Fingern beider 
Hände und zwischen den Haaren
des Gesichtes, wenn unter dem Haar Gesichtshaut 
sichtbar ist. 

 اXٔذْنينَْ والفَْرْضُ ع9َم2 مَـج9ْمَعَ 

ينوالمِرْفقينِْ ع9م2 والكُـو�َ 

وَشَعَـرْ  خ\لِلّْ ٔ�صاب9ِعَ الیَدPْنِ 

eُْ ظَهرَْ وUَهٍ إذَا مِـنْ تحَتِهِ الجِ  
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Die Gebetswaschung: Sunnas
Die Sunan sind sieben an der Zahl: Mit dem Waschen beider 
Hände zu beginnen,  das Überstreichen des Kopfes zurück 
von hinten nach vorne, das Wischen der Ohren,

das Spülen des Mundes, das Einziehen von Wasser in die 
Nase, das Wiederausschnauben des Wassers aus der Nase, 
und dass die Pflichtbestandteile in richtiger Reihenfolge 
getan werden. Dies wird bevorzugt.

بعُ ابتِْدا 2�غسَْلُ الیَدPن  سfَgُهُ الس

ٔ�سِ، مسحُ  اXٔذُنينَ وردh مَسحِ الر2

تgِشَاقٌ  ْ�تlgِاَرُ  مَضْمَضَةٌ ، اس ْ�، اس

خْتَارُ oرَت93بُ فرَض9ِهِ وذا ال9مُ  
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1. Jede Hand einzeln zu Beginn waschen

2. Das Zurückwischen des Kopfes

3. Das Wischen der Ohren

4. Die Mundspülung

5. Wasser vorsichtig in die Nase einziehen & 6) wieder ausschnauben

7. Die Reihenfolge der Pflichten einhalten



Die Gebetswaschung: Erwünschtes

Es gibt elf faḍāʾil: (Zum Beginn) Bismillah zu sagen, 
einen reinen Ort (zu wählen), 

die verwendete Wassermenge gering zu halten, den 
Wasserbehälter (in den man seine rechte Hand 
eintaucht) auf die rechte Seite zu stellen,  die 
Köperglieder ein zweites und drittes Mal zu waschen,

mit der  rechten Seite (der Körperteile) zu beginnen, 
den Miswak [einen natürlichen Zahnstock] zu 
gebrauchen, die Sunan in ihrer korrekten Reihenfolge 
zu tun, und innerhalb der korrekten Reihenfolge der 
Pflichten,

تْ وGَ�ٔدَ عشرَ الفَض9َائلُ ٔ�تَ 

هُـرتْ uسَْمِیةٌ ، وبقُْعةٌ ق9دْ طَ 

ن9ا تقَْلیلُ ماءٍ ، وتیَامـنُ الإ 

فْعُ ، والت2ثلْیثُ   في مَغْسُولناَوالش2

 ُ دِبْ بدءُ المیَامِنِ ، سِواكٌ ، ون

نُونِهِ، �>   ْ�بْ oرَْت{بُ مَس وْ مَعْ مايجَِ
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Die Gebetswaschung: Erwünschtes

das Überstreichen des Kopfes vorne an der Stirn zu 
beginnen,  und mit Wasser zwischen den Fußzehen zu 
reiben.

ٔ�سِ مِ  مِه وبدَْ�� مَسْحِ الر2 نْ مُقَد2

لیل9ُهُ ٔ�ص9اب9ع9ًا بِقَ  دَم9ِهِ تخَْ
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Unerwünschtes

Mehr zu waschen als in den Pflichten beschrieben, ist 
verpönt, beim Bestreichen und Waschen. یدُْ �لىََ الْ  فَرْضِ َ�ىَ وَكُرهَِ الز2

دَامَسْحٍ وفي الغَْسْلِ �لىََ   ماGَُدِّ



Die Gebetswaschung: Im Falle von Vergesslichkeit o. Unfähigkeit
Wenn man außerstande ist, die Waschung durchgehend 
durchzuführen, kann man dort
weitermachen, wo man aufgehört hat, solange die 
Unterbrechung nicht so lang ist, dass die
Körperglieder bei normaler Temperatur getrocknet sind.

Jemand, der sich nach einer größeren Unterbrechung an 
einen vergessenen Pflichtbestandteil erinnert, sollte diesen 
separat/einzeln erfüllen, Aber wenn er sich nach kurzer Zeit 
daran erinnert, sollte er diesen tun und mit den folgenden 
Teilen in ihrer Reihenfolge fortfahren. 

Wenn man sich erst daran erinnert, nachdem man schon 
gebetet hat, so ist dieses Gebet ungültig. Und wer sich an 
eine vergessene Sunnah (der Waschung) erinnert, sollte sie 
tun, wenn er sich erinnert.

یطَُلْ  وَ�اجز ُ الفَوْرِ بنىَ م9ا لمْ 

مُعْتَدِلْ  ِاXٔعْضا في زمانِ بِیُ�ْسِ 

 یفَْعَلـُــــــــــه  ِذَاكِرُ فرَْضِهِ بطُــولِ 

مُوالي PكمMُُِْْ فقََطْ وَفي القُْرْبِ الْ 

، وَمَنْ ذَكَرْ إنْ كانَ صَلى2 بطََلتَْ 

B2هَُ یفَْعَله9َُا لِ  gُم\ا حَضَـرْ س
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